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Nr 2Z Dienstag den Sl September 188 87 Jahrgang
AmMcher Kheil

Bekanntmachung
Einlösung der am 1 Oktober 188 fälligen

Zinsscheine der Preußischen Staatsschulden
Die am 1 Oktober 1886 fälligen Zinsscheine der

Preußischen Staatsschulden werden bei der Staatsschulden

Tilgungskasse Taubenstraße 29 Hierselbst bei
der Reichsbank Hauptkasse sowie bei den früher zur Ein
lösung benutzten Königlichen Kassen und Reichsbankanstalten
vom 24 d M ab in den gewöhnlichen Geschäftsstunden
eingelöst

Die Zinsscheine sind nach den einzelnen Schuldgattungen
und Werthabschnitten geordnet den Einlösungsstellen mit
einem Verzeichniß vorzulegen welches die Stückzahl und
den Betrag für jeden Werthabschnitt angiebt aufgerechnet
ist und des Einliefernden Namen und Wohnung ersichtlich
macht

Wegen Zahlung der am 1 Oktober fälligen Zinsen
für die in das Staatsschuldbuch eingetragenen Forderungen
bemerken wir daß die Zusendung dieser Zinsen mittels
der Post sowie ihre Gutschrift auf den Reichsbank Giro
konten der Empfangsberechtigten zwischen dem 17 Sep
tember und 8 Oktober erfolgt die Baarzahlung aber
bei der Staatsschulden Tilgungskasse am 17 September
bei den Regierungs Hauptkassen am 24 September und
bei den mit der Annahme direkter Staatssteuern außer
halb Berlins betrauten Kassen am 1 Oktober beginnt

Die Staatsschulden Tilgungskasse ist für die Zinszah
lungen werktäglich von 9 bis 1 Uhr mit Ausschluß des
vorletzten Tages in jedem Monat am letzten Monatstage
aber von 11 bis 1 Uhr geöffnet

Die Inhaber Preußischer Konsols ersuchen wir von den
durch uns veröffentlichen Amtlichen Nachrichten über das
Preußische Staatsschuldbuch von welchen die zweite
Ausgabe vor Kurzem erschienen und durch jede Buchhand
lung für 40 Pfennig oder von dem Verleger I Gutten
tag D Collin in Berlin durch die Post für 45 Pfg
franko zu beziehen ist Kenntniß zu nehmen

Das Staatsschuldbuch kann seit dem 1 Juli 1K86 so
wohl von den Besitzern 3 /zprozentiger wie von denen
4prozentiger Konsols benutzt werden

Berlin den 3 September 1886
Hauptverwaltung der Staatsschulden

gez Shdow

Bekanntmachimg
Die Betheiligten werden hierdurch auf die im 37 Stück

des Amtsblattes der Königlichen Regierung zu Merfeburg
vom 11 September er unter No 1095 abgedruckte Be
kanntmachung der Hauptverwaltung der Staatsschulden
vom 3 d Mts betreffend die in der 2 Verloosung ge
zogenen zur baaren Einlösung am 1 Januar 1887 ge
kündigten 3 /z prozentigen unterm 2 Mai 1842 ausge
fertigten Staatsschuldscheine mit dem Bemerken auf
merksam gemacht daß die Nummerverzeichnisse der gekün
digten Staatsschuldscheine in

der Stadthauptkasse
r Steuer Rezeptur

dem Leihamte
dem Stadtsekretariate
den Polizei Sekretariaten und
der Magistrats Haupt Registratur

ausliegen
Halle a S den 16 September 1886

Der Magistrat

Bekanntmachung
Ausloosuug der 4 Halle scheu Stadtanleihe

vom Jahre 188S
Die Inhaber der am 13 März d Js ausgeloosten

Stücke obiger Anleihe und zwar
I,it No 16 34 76 162 171 375 425 454 487

630 691 703 851 861 892 a 1000 Mk
I it L No 934 996 1096 1118 1146 1165 1192

1279 1321 1509 1559 1632 1670 1678 1693
1770 1790 1821 1824 a 500 Mk

I t e No 2124 2323 2376 2399 ä 200 Mk for
dern wir hierdurch wiederholt auf die Einlösung der
selbe vom 1 Oktober er ab an welchem Tage die
Verzinsung aufhört bei unserer Stadthauptkasse gegen
Rückgabe der Obligationen und der zugehörigen Coupons
bewirken zu wollen

Halle a/S den 15 September 1886
Der Magistrat

Bekanntmachung
Die öffentlichen Schutzpocken Jmpsnngen finden

für das laufende Jahr nnr noch am Mittwoch
den ss September er Nachmittags zwischen
S und 4 Uhr in der Turnhalle der Knaben
Bürgerschule Ecke der Augusta und Charlotten
stratze statt worauf das Publikum unter Hinweis
auf die Bestimmungen des Reichs Jmpf Gesetzes
vom 8 April t8 4 hiermit besonders aufmerk
sam gemacht wird

Halle a S den 15 September 1886
Der Magistrat

Bekanntmachung
Bei dem bevorstehenden Umzugstermine werden die Be

stimmungen über das polizeiliche An und Abmelden der
stattfindenden Wohnungs Veränderungen hierdurch zur ge
nauesten Befolgung in Erinnerung gebracht

Halle a S den 16 September 1886
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachnng
Unter Bezugnahme auf die Polizei Verordnung vom

3 Mai 1850 wird das Publikum darauf aufmerksam
gemacht daß bei dem bevorstehenden Quartalwechsel der
Umzug für kleinere Wohnungen aus einem bis zwei
heizbaren Zimmern bestehend

am I Oktober er
mittlere Wohnungen aus drei heizbaren Zimmern
bestehend

am 2 Oktober er
größere Wohnungen aus mehr als drei heizbaren
Zimmern bestehend

am 4 Oktober er
beendet sein muß

Der Umzug ist der Art zu fördern daß der einziehende
Miether vom ersten Umzugstermine an Sachen in die
gemiethete Wohnung schaffen lassen und damit ungehin
dert bis zum Ablauf der Umzugsfrist in entsprechender
Weise fortfahren kann

Halle a S den 16 September 1886
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachnng
Wegen Herstellung eines Kanals in der Gommer

gaffe über die Mittelwache bis zum Moritzthor
wird genannte Straßenecke vom 2R d Mts ab bis
zur Fertigstellung der betreffenden Arbeiten für den Fahr
und Reitverkehr gesperrt

Halle a S den 18 September 1886
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Wegen Herstellung eines Kanals auf dem Stege

von der Glauchaischen Kirche bis zur Taubenstraße wird
genannte Straßenecke vom S1 d Mts ab bis zur
Fertigstellung der betreffenden Arbeiten für den Fahr
nnd Reitverkehr gesperrt

Halle a S, dm 18 September 1886
Die Polizei Verwaltung

Ausschreibung

dingungen und Zeichnungen ausliegen auch die Verdin
gungsanfchläge entnommen werden können

Halle a S den 18 September 1886
Der Stadtbmnmth

Lohaufen

Hauvelsregtster
des Königlichen Amtsgerichts zu Halle a S
Ju unser Firmen Register ist heute unter No 1551

der Kaufmann Otto Reichardt zu Landsberg mit der
Firma

Laudsberger Liqueur Fabrik
von

mit dem Orte der Niederlassung Landsberg einge
tragen

Halle a S den 14 September 1886
Königliches Amtsgericht Abth VII

Prokureu Register
des Königlichen Amtsgerichts zu Halle a S

Die hiesige Genossenschaft in Firma
Allgemeiner Spar und Vorschuß Verein zu Halle
a S Eingetragene Genossenschaft

hat dem Kassirer zu Halle a S
dergestalt Procura ertheilt daß derselbe nur in Gemein
schaft mit einem Mitgliede des Vorstandes der Genossen
schaft dieselbe zu vertreten befugt ist

Dies ist unter No 333 unseres Prokuren Registers
eingetragen worden

Die dem Buchhalter hier für dieGenossenschaft in Firma Allgemeiner Spar und Vor
schuß Verein zu Halle a S E G ertheilte und No
310 des Prokuren Registers eingetragene Kollektiv Pro
kura ist gelöscht

Halle a S den 15 September 1886
Königliches Amtsgericht Abtheilung VII

Bekanntmachung
Am 10 September d Js ist am linken Saalufer

gegenüber der Peißnitz unweit Cröllwitz am sog Brüder
loche eine unbekannte männliche Leiche angeschwemmt
worden Dieselbe ist die eines Mannes aus dem Arbei
terstand der etwa 45 50 Jahr alt 1,55 Mr groß
und von kräftiger Statur war Der Kopf ist mit spär
lichen blonden Haaren bedeckt auf der breiten und sehr
hohen Stirn befinden sich alte sich kreuzende Narben
Bekleidet war die Leiche mit einem dunkelblauen Bucks
kinganzug bestehend aus Rock Hose und Weste einem
gewöhnlichen leinenen Hemde ohne Zeichen schwarzem
Halstuch grauen Strümpfen und hohen guten Schaft
stiefeln In der einen Hosentasche fanden sich ein Porte
monnaie mit 1,76 Mark ein kleiner Schlüssel eine
blecherne Streichholzbüchse und ein Feuerstahl Wenn
Jemand über die Persönlichkeit des Verstorbenen Aus
kunft zu geben vermag bitte denselben Nachricht an mich
oder das Amt Lettin gelangen zu lassen

Halle a S den 15 September 1886
Königliche Staatsanwaltschaft

v Moers

Die Zimmerarbeiten einschließlich Materiallieferung
zum Neubau der Kapelle auf dem Südfriedhof sollen im

z ege der Wettbewerbung vergeben werden
Angebote sind bis

Motttug den S7 September d Js
Bormittags 1 Uhr

auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedin
gungen und Zeichnungen ausliegen auch die Verdingungs
anschläge entnommen werden können

Halle a S den 18 September 1886
Der Stadtbaurath

Lohausen

Ausschreibung
Die Klempnerarbeiten zum Neubau der Kapelle auf

dem Südfriedhof sollen im Wege der Wettbewerbung
vergeben werden

Angebote sind bis

Montag den SV September d Js
Vormittags 1 Uhr

auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Be

Halle den 20 September
In Pest ist am Sonnabend die Session des unga

rischen Parlaments wieder eröffnet Im Abgeordneten
hause brachte der frühere Minister Horvath eine Inter
pellation darüber ein ob das auswärtige Ministerium
vorher und unter gewissen Bedingungen sich mit der Ent
fernung des Fürsten Alexander aus Bulgarien einverstan
den erklärt habe ferner ob sich Rußland der Allianz
zwischen Deutschland und Oesterreich Ungarn angeschlossen

habe endlich welche Stellung Deutschland für den Fall
einnehme daß Oesterreich Ungarn gegen eine Ausbreitung
des russischen Einflusses in den Balkanländern Stellung
nehmen müßte

Der französische Ministerpräsident Freycinet wird sich
in Folge einer Einladung der Stadtbehörden von Tou
louse am 28 d M dorthin begeben General Bou
langer dementiert die von dem Soleil wiederholte Be
hauptung daß er bei den Manövern geäußert habe es
ist Zeit die Defensiv Politik aufzugeben und eine offen
sive Politik zu befolgen Boulanger wiederholt er habe
von offensiver Taktik nicht von offensiver Politik ge
sprochene



Im englischen Unterhaus erklärte bei der fortgesetzten
Berathung des Etats sür das diplomatische Personal der
Unterstaatssekretär des Auswärtigen Fergusson es wäre
nicht zweckmäßig und auch nicht patriotisch eine baldige
Beendigung der egyptischen Expedition zu versprechen Nie
mand erwarte daß England Egypten verlassen solle bevor
die Reformen die bereits gute Früchte tragen vollständig
durchgeführt seien und besonders bevor sich die Finanzen
des Landes gehohen haben würden Der Antrag Camp
bell s den Etatsposten um 4000 Pfd zu reduziren wobei
eine Kürzung des Gehalts für Drummond Wolff einbe
griffen war wurde mit 158 gegen 54 Stimmen verwür
fen Der Schatzkanzler Churchill betonte daß nicht die
jetzige Regierung für die Intervention in Egypten verant
wortlich wäre fordern Gladstone die Rückzahlung des
5prozent Abzuges von dem Coupon der 4 pCt egyptischen
Anleihe sei durch internationales Abkommen bedingt die
Einsetzung einer internationalen Kommission zur Prüfung
der egyptischen Finanzlage würde ein schlimmeres Uebel
sein Die Regierung erkenne die große Verantwortlichkeit
die mit der Intervention in Egypten verbunden sei da
aber England einmal in Egypten stehe so sei die Regie
rung fest entschlossen nicht von ihrer Mission daselbst zu
rückzutreten bis alle von England übernommenen Verant
wortlichkeiten und Verpflichtungen vollständig und treu
erfüllt seien

Bei der Entgegennahme der von der bulgarischen
Sobranje beschlossenen Adresse an den Kaiser von Rußland
welche dem russischen Generalkonsul Nekliudoff durch das
Bureau der Sobranje überbracht wurde erwiderte der Kon
sul auf die an ihn gerichtete Ansprache etwa Folgendes

Da Rußland auf die Aufrechterhaltung der Ruhe und Ord
nung in Bulgarien das Hauptgewicht lege so würde es nicht
einmal dem Gedanken an die Rückkehr des Fürsten Raum ge
ben können dessen Abreise in den Augen der kaiserlichen Re
gierung eine der Garantien für die Wohlfahrt des Landes sei
Der Konsul fuhr dann fort Eine weitere Garantie liegt in
Ihnen selbst die Sie durch Ihre Weisheit und Mäßigung
schwere Gefahren abwenden können Erinnern Sie sich daran
meme Herren daß die Ordnung der gegenwärtigen Dinge in
den Augen der kaiserlichen Regierung noch nicht die legale Sank
tion gefunden hat Diese kann die bulgarische Regierung nur
erreichen durch die Klugheit und Unparteilichkeit seiner gegen
wärtigen Regenten der Mitglieder der Sobranje und derjenigen
der künftigen großen Nationalversammlung Rußland steht
zwischen den beiden Parteien im Lande indem es keine dersel
ben protegirt

Die Offiziere derjenigen Artillerie und Infanterie Re
gimenter welche an dem Staatsstreich theilgenommen ha
ben sollen übermorgen von Radomir wo sie seit ihrer
Unterwerfunginternirtwaren hierhergebracht werden Die
weitere Untersuchung soll hier stattfinden Das aufstän
dische Artillerie Regiment wurde durch neue Offiziere nach
Sofia zurückgeführt Der von der Sobranje angenom
mene Gesetzentwurf betreffend die Modifikation des gegen
wärtigen Wahlgesetzes bestimmt daß bei dem ersten Wahl
gange künftig ein Drittel der Stimmen der eingeschriebenen
Wähler erforderlich ist der zweite Wahlgang fällt ganz
fort Die Wahl findet durch absolute Majorität statt
Dieser Wahlmodus soll bereits bei den nächsten Wahlen
für die große Sobranje zur Anwendung kommen Inder
Sitzung am Freitag wurde von einer Gruppe Deputirter
ein Antrag eingebracht die Gehälter der Beamten um
15 pCt herabzusetzen der Antrag wurde jedoch nach leb
hafter Debatte abgelehnt im Verlaufe derselben hatten die
Minister erklärt daß die Annahme dieses Antrages eine
Kabinetsfrage hervorrufen würde Aus Philippopel
wird gemeldet daß dort Vorbereitungen zur Feier des
Jahrestages der Revolution von Philippopel getroffen
werden

Das Journal de St PStersbourg schreibt es würde
schwer sein den Text der von der Sobranje in Sofia an
den Kaiser gerichteten Adresse mit der Antwort welche
dieselbe Versammlung auf die Botschaft der Regentschaft
ertheilt hat in Einklang zu bringen Das obige Journal
glaubt sich über den Mangel an Zusammenhang der
zwischen der Versammlung in Sofia und ihren Führern
besteht sein Urtheil vorbehalten zu sollen Wenn die Mission
des General Kaulbars noch irgend welcher Rechtfertigung
bedurft hätte so würde diese sicherlich durch die Verwir
rung gegeben sein welche jene beiden Aktenstücke bekunden
Hoffen wir daß es dem General Kaulbars gelingen wird

durch seine Rathschläge dazu beizutragen daß Bulgarien
aus der gegenwärtigen Krisis herauskomme

Der türkische Botschafter in Petersburg Schakir
Pascha ist nach Konstantinopel berufen worden wohin
derselbe über Odessa abgereist ist

Die Moskauer Zeitung bringt indem sie bemerkt
daß der Stabschef der 4 bulgarischen Brigade und der
Schumlaer Garnison Kapitän Zankoff gegenwärtig in
Moskau sich aufhalte Mittheilungen über die Rolle welche
Stambuloff bei der jüngsten bulgarischen Contrerevolution
gespielt Stambuloff war früher Zögling des Odessa er
geistlichen Seminars und wurde aus diesem wegen Nihi
lismus und wegen des Verdachts an einem politischen
Verbrechen betheiligt zu sein relegirt Als unversöhn
licher erbitterter Feind Rußlands habe Stambuloff auch
eine hohe Stellung bei dem Fürsten gewonnen Bei
der Contrerevolution habe sich Stambuloff des Tele
graphen in Tirnova und Bela bemächtigt und damit die
Regierung in Sofia fast von dem gefammten übrigen
Lande abgeschnitten er habe die Depeschen aus Sofia
aufgefangen und statt ihrer Falsifikate unter angeblicher
Unterschrift der Mitglieder der temporären Regierung
versandt Zankoff habe in Schumla eine mit Grujeff
unterzeichnete Depesche nachstehenden Inhalts erhalten
Ergebet Euch Der Czar hat dem Fürsten verziehen

Widrigenfalls werdet Ihr bestraft Eine Fälschung ver
muthend habe Zankoff Grujeff an den Telegraphenappa

rat gebeten sich aber bald überzeugt daß die zum Appa
rat gekommene Person nicht Grujeff war Die Mosk
Ztg führt noch weitere Fälle auf in denen die städtische
Vertretung und die Garnison von Schumla von Stam
buloff und Mutkuroff dupirt worden seien vornehmlich
in Betreff der Rückkehr des Fürsten nach Rustschuk Als
der von der Garnison Gchumlas in einer Verkleidung nach
Rustschuk entsandte Offizier sah wie der russische Konsul
mit den Konsuln anderer Mächte den Fürsten begrüßte
ihn umarmte mußte die Garnison von Schumla glauben
daß die Rückkehr des Fürsten Thatsache sei und mit Ein
willigung des Kaisers von Rußland erfolge Was in
Schumla geschah erfolgte auch in anderen Städten
Ferner hat die Mosk Ztg aus Odessa von einem in
seine Heimath zurückkehrenden bulgarischen Journalisten
namens Theokharoff eine Depesche erhalten in welcher
es heißt die bulgarische Regierung verfolge die Verbreiter
der Depesche des Kaisers von Rußland unter den Bul
garen als Staatsverbrecher In Wirklichkeit regiere
Battenberg in Bulgarien

Telegraphische Nachrichten

Frankfurt a M 19 September Der Professor am
Städel schen Institut Eduard von Steinle ist gestorben

Baden Baden 19 September Se Majestät der Kaiser
und Ihre K Hoheit die Frau Großherzogin nebst Gefolge sind
von Straßburg i E heute Nachmittag wohlbehalten hier ein
getroffen

Metz 19 September Se K Hoheit Prinz Albrecht von
Preußen ist heute Nachmittags hier eingetroffen

Köln 19 September Die erste Post aus London vom
18 d M hat in Köln den Anschluß an den Zug nach Ham
burg 11 Uhr 40 Min Nachmittags nicht erreicht Grund
Betriebsstörung auf deutscher Strecke in Folge Entgleisung der
Maschine zwischen Eschweiler und Laugerwehe

Sofia 18 September Nach Eröffnung der heutigen Sitzung
der Sobranje schlug ein Deputirter die Abhaltung eines Te
deums zur Feier des Jahrestages der Revolution von Philip
popel vor Die Mitglieder der Sobranje begaben sich in Folge
dessen mit den Ministern nach der Kathedrale und wohnten
dort der Vom Bischof von Maeedonien abgehaltenen kirchlichen
Feier bei Für die Mitglieder der Regentschaft wurde von der
Sobranje ein jährlicher Gehalt von 24,000 Francs bewilligt
Die Wahlen zur großen Sobranje wurden auf den 11 Okto
ber festgesetzt Im Uebrigeu verlief die Sitzung der Sobranje
ohne Zwischenfall Heute Abend vereinigten sich etwa 60 Mit
glieder der Sobranje aus Anlaß des Jahrestages der Revolu
tion von Philippopel zu einem Festessen bei welchem ein Be
grüßungstelegramm an den früheren Fürsten Alexander be
schlossen wurde Das ostrnmelische Regiment welches bisher
noch hier zurückgeblieben war hat heute mit Mannschaften des
aufgelösten Regiments Stromsky welche in dasselbe eingereiht
worden sind den Rückmarsch nach Philippopel angetreten

Dnblm 18 September Der Marquis von Londonderry
der neue Vizekönig von Irland bat heute seinen Einzug in
Dublin gehalten Die Empfang seitens der Bevölkerung war
ein freundlicher besondere Zwischenfälle kamen dabei nicht vor

Deutscher Reichstag

2 Plenarsitzung vom 18 September 1886
Erster Gegenstand der Tagesordnung ist erste event zweite

Berathung des in Madrid am 23 August d I unterzeichneten
Vertrags der Verlängerung des deutsch spanischen Han
dels und Schifffahrts Vertrags

Abg Brömel heißt den Vertrag willkommen da derselbe die
Handels und Verkehrsbeziehungen zu Spanien erleichtere Der
bisherige Vertrag der durch die Vorlage verlängert werden
soll habe sich bewährt Redner bemängelt dann die Uuvok
ständigkeit der Motive in denen kurz gesagt werde daß sich die
bisherigen Stipulationen gut bewährt haben während das
Material für diese Angabe nicht aufgeführt sei In der That
habe der deutsche Handel mit Spanien seit Abschluß des Ver
trages eine erstaunliche Zunahme erfahren was Redner an der
Hand von Ziffern darthut Er wendet sich dann gegen die
Forderung daß die Zollfreiheit die der Vertrag spanischen
Eisenerzen gewähre durch entsprechende Eisenbahntarife aus
geglichen werde Das würde die Zuverlässigkeit Deutschlands
bei Abschluß von Verträgen in ein bedenkliches Licht stellen
Wenn nicht die Rücksicht vor der Geschäftslage des Hauses da
von abriethe würde e Ueberweisung der Vorlage an eine
Kommission beantragen da es wahrlich an der Zeit sei sich mit
der Frage der Besserung unserer handelspolitischen Situation
die eine so traurige wäre zu beschäftigen Er hoffe daß der
bisherige Weg unserer Handelspolitik endlich zum Besten der
Nation verlassen und oer Weg eingeschlagen werde der mit
dieicm Vertrage betreten werde Beifall links

Staatssekretär von Bötticher meint daß dieser Vertrag
keinen Anlaß biete in allgemeine handelspolitische Erörterungen
einzutreten und tritt der Behauptung entgegen daß es den
Regierungen mit der Ausführung des Vertrags nicht ernst sei
indem sie versuchten die Bestrebungen desselben durch die Art
ihrer Ausführung zu Mralysiren Die Motive stellten klar
daß nur der Vertrag Nutzen gebracht etwas anderes sei von
denselben nicht zu erwarten Uebrigens danke er dem Vorred
ner für die Darlegung daß der Vertrag auch Spanien von
großem Nutzen sei Die Regierung verfolge die Lage unseres
Eisenerzbergbaues mit großer Aufmerksamkeit aber sie habe sich
zu einem Zoll auf Eisenerze nicht entschließen können Derselbe
würde für eine Anzahl wichtiger Industrien geradezu verhäng
nißvoll sein wenn Deutschland einen solchen Zoll gefordert
hätte Die Regierung sei den Interessen der Eisenerzproduktion
durch Tarifkonzessionen entgegengekommen Was die allgemei
nen Ausführungen des Vorredners anlange so habe die deutsche
Exportindustrie dauernd eine angesehene Stellung auf dem Welt
markte Der Werth des Sports war im verflossenen Jahre
immer noch höher als im günstlgsteu Exportjahre des Freihan
dels Uebrigens sei im verflossenen Jahre der Werth oes Ex
ports nur infolge des Rückgangs der Waarenpreise zurückge
gangen eine Erscheinung die in allen Ländern auch in den
Freihandelsländern zu Tage trete Beifall

Abg Stöcker führt aus daß sich das Sieger Land infolge
des ungleichen Konkurrenzkampfes der dortigen Eisenerzprodük
tion in einer sckweren Nothlage befinde Die Produktionskosten
würden nicht gedeckt Die Frachtermäßigung für Eoakes habe
keine Erleichterung herbeigeführt die Eisenbähnfracht müsse er
mäßigt werden Die Brömmel schen Ausführungen bewiesen
daß oie Linke es nicht mehr beim 1 uWS2 Msr bewenden lasse
sondern das liüsss wourii fordere Endgültige Hülfe werde
nur durch Einführung von Eisenzöllen zu schaffen sein

Abg Dr Hammacher tritt der Forderuno von Eisenzöllen
entgegen Die Einfuhr an Eisenstein habe allerdings 9 Millio
nen die Ausfuhr aber 18 Doppel Centner betragen Zahlreiche
wichtige Jndnstrieinteressen würden durch einen solchen Zoll
schwer geschädigt werden

Abg Kayser spricht gleichfalls gegen Eisenerzzölle und äußert

seine Freude darüber daß die öffentliche Meinung die sich 1883
gegen eine Ratifikation des spanischen Vertrags ohne vorherige
Zustimmung des Reichstags ausgesprochen stark genug gewesen
sei die Regierung diesmal von einem zweiten solchen Versuche
Abstand nehmen zu lassen Gegen den Vertrag habe er Nichts
einzuwenden Er frage die Regierung weßhalb sie es bei ihren
Freundschaftsverhältnissen zu Rußland noch nicht fertig bekom
men hat mit Rußland Vereinbarungen zu Gunsten der deutschen
Industrie abzuschließen der ganze Osten seufze unter den russi
schen Abschließungsmaßregeln

Abg Grad befürwortet eingehend den Vertrag
Abg Rickert führt an daß der Alkalde von Madrid den

Kartoffelspiritus zum Genuß verboten habe und nur die Ver
wendung des Weinspiritus gestatte und wünscht nähere Aus
kunft über diese Verordnung Der Rückgang unseres Exports
sei klar wie das Licht der sonne Die Krisis werde in Frei
handelsländern viel milder empfunden als bei uns Ein Ver
gleich der Ausfuhr in der Zeit vor 1880 mit der Ausfuhr nach
1880 sei unzulässig weil vor 1880 die Feststellung der Ausfuhr
eine durchaus unzuverlässige war

Geh Rath Schraut legt dar daß vor 1879 die Ausfuhr
dauernd viel niedriger gewesen wie die Einfuhr motivirte das
Zurückgehen des Exports im vorigen Jahre ein Rückgang der
nur dem Werthe nicht der Menge nach vorliege und weist da
rauf hin daß sich im laufenden Jahre der Export wieder gün
stiger stelle als im Vorjahre Die Eisenindustrie klage nicht
über Mangel an Absatz sondern nur über niedrige Preise Die
Textilindustrie sei heute theilweise besser gestellt als je

Abg Dr Frege beantwortet die vom Abg Rickert aufge
worfene Frage wer von der Schutzpolitik eigentlich Vortheil
habe dahin jeder deutsche Steuerzahler denn ohne die Zölle
würden wir ganz andere direkte Steuerverhäliuisse haben

Staatssekretär v Bötticher erklärt daß ihm der von Rickert
angeführte Fall eines Verbots der Verwendung von Kartoffel
spiritus zu Liquenren m Spanien nicht bekannt sei Beschwerden
seien noch von keiner Seite eingegangen

Abg Stolle bestreitet daß uns die Zollpolitik Nutzen ge
bracht habe Die Löhne seien nicht gestiegen und Rußland ver
sperre sich der deutschen Industrie mehr und mehr

Geh Rath Schraut erwidert mit der Darlegung der Lohn
Verhältnisse aus verschiedenen Bezirken Sachsen die eine Stei
gerung der Löhne dortselbst ergiebt

Hierauf wird sofort iu die zweite Lesung der Vorlage einge
treten Nachdem noch Abg Hoffmann über zu dem Vertrags
eingegangene Petitionen berichtet wird der Vertrag einstimmig
angenommen

Es folgt Berathung der Darlegung über die Anordnungen
welche die sächsische Regierung auf Grund des Sozialistenge
setzes sür Leipzig und Umgebung getroffen Kleiner Belage
rungszustand

Abg v Vollmar bemängelt die Denkschrift welche für die
ergriffenen Maßnahmen eine nicht im Mindesten genügende
Begründung enthalte Es wäre besser wenn die sächsische Re
gierung den Reichstag künftig mit derartigen schriftstellerischen
Produkten verschonen würde

Abg Viereck findet daß die Koalitionsfreiheit einfach besei
tigt werde wenn die Fachvereine für sozialdemokratisch erklärt
und demgemäß verboten würden Er bedauert daß die Inter
pellation seiner Freunde über die bulgarische Frage nicht die
nöthige Zahl der Unterschriften gefunden und daß seinen Freun
den so die Gelegenheit genommen sei sich mit der Regierung
und den Vertretern des Legitimitätsprinzips über Revolution
und Fürstenmord auseinander zu setzen

Sächsischer Bundeskommissar Geh Rath von Ehrenstein
führt eine Reihe von Thatsachen zum Beweise eines Zusammen
hanges der Sozialdemokaten mit Anarchisten an

Abg v Vollmar Offenbar müsse die Menge der Gründe
deren Stichhaltigkeit ersetzen Keiner der beigebrachten Gründe
tauge etwas Die anarchistische Weltanschauung sei das gerade
Gegentheil der sozialdemokratischen

Bundesbeoollmächtigter Graf Hohenthal Der Abg Viereck
habe der sächsischen Regierung ein Lob dafür ausgesprochen
daß sie der bulgarischen Frage gegenüber eine andere Haltung
eingenommen wie die Reichsregierung Die sächsische Regierung
habe keine Haltung im Gegensatz zu der der Reichsregierung
eingenommen sondern derselben stetig volles Vertrauen ent
gegengebracht Die Leitartikel der Lpz Ztg ständen in kei
nem Verhältniß zur sächsischen Regierung

Abg Freiherr von Stanffenberg Die Verlängerung des
Belagerungszustandes sei eine selbstverständliche Konsequenz der
Verlängerung des Sozialistengesetzes Der vorliegende Bericht
beweise am besten wie wenig das Gesetz genützt habe Wenn
man die Fachvereine auflöse weil in denselben einmal ein So
zialdemokrat aufgetreten so höre allerdings die Koalitionsfrei
heit auf

Bundeskommissar Geh Rath v Ehrenstein führt aus daß
die Fachvereine Heerde sozialdemokratischer Propaganda gewor
den seien

Abg Bebel verurtheilt das ganze Sozialistengesetz welches
der Arbeiter gegen sich als Klasse gerichtet ansehe Auf die
Ausführung welche das Gesetz finde werde der Arbeiter bei
den nächsten Wahlen antworten

Hierauf wird die Berathung geschlossen
Nächste Sitzung Montag 2 Uhr 3 Lesung des spanischen

Vertrags

Der Kaiser in Straß bürg Der Kaiser ist am
Sonnabend nach Schluß des Manövers um 2Vz Uhr mit
den übrigen Fürstlichkeiten wieder in Straßburg eingetrof
fen und auf der ganzen Fahrt von der massenhaft zu
sammengeströmten Bevölkerung mit unbeschreiblichem En
thusiasmus begrüßt worden

Die Feldmanöver des 15 Armeekorps endeten Sonn
abend Mittag 1 Uhr bei Minwersheim Der Großherzog
von Baden hatte sich mit dem Prinzen Wilhelm und dem
Generalkommando des 15 Armeekorps mit dem ersten
fahrplanmäßigen Zuge früh 7 Uhr 50 Min in das Ma
növerterrain begeben Um 9 Uhr folgte der Kronprinz
welchem auf der Station Mommenheim von der Dorfbe
völkerung ein überaus herzlicher Empfang bereitet wurde
Der Kaiser welcher sehr frisch aussah hatte Straßburg
mit der Großherzogin von Baden um 10 Uhr verlassen
und erschien um 11 Uhr auf dem Manöverterrain nach
dem Allerhöchstderselbe zuvor in Mommenheim mit dem
größten Enthusiasmus begrüßt worden war Der kaiser
liche Wagen war mit Blumensträußchen angefüllt In
zwischen hatten die um 9 Uhr 45 Minuten begonnenen
Operationen sich dahin entwickelt daß die Avantgarde des
verstärkten Ostkorps den feindlichen Vormarsch am Land
graben zum Stehen brachte bis das Gros der Infanterie
auf dem Kampfplatze erschien und den gegen Minwersheim
vorgezogenen Feind zurückwarf der auf dem rechten Flü
gel von der Kavalleriedivision Haeseler auf dem linken
Flügel von der gegen 1 Uhr auftretenden Unterstützungs
brigade des Ostkorps umfaßt wurde Gleich nach 1 Uhr



wurde das Signal das Ganzehalt geblasen Die Kom
mandeure sammelten sich um den Kaiser welcher auf der
Höhe östlich von Minwersheim dem Manöver beigewohnt
hatte Der Kronprinz hatte den Verlauf desselben in der
zweiten Hälfte beim Westkorps beobachtet Nachdem der
Kaiser dem Korps seine Anerkennung ausgesprochen und
sich verabschiedet hatte erfolgte die Rückkehr nach Straß
burg woselbst der Zug um 2l/z Uhr eintraf Bei dem
Staatsminister v Hofmann fand am Freitag eine größere
Abendgesellschaft statt welcher der König von Sachsen der

Kronprinz der Großherzog und die Großherzogin von
Baden sowie sämmtliche anderen hier anwesenden Fürstlich
keiten mit ihrem Gefolge beiwohnten

An dem am Sonnabend Abend stattgefundenen Fackelzuge
betheiligten sich mehrere tausend Mitglieder verschiedener
Vereine Der Straßburger Männergesangverein trug drei
Lieder vor Danach brachte der Bürgermeister Back ein
Hoch auf den Kaiser aus in welches die nach vielen Tau
senden zählende Volksmenge begeistert einstimmte Der
Kaiser erschien auf dem Balkon und verneigte sich dankend
Allerhöchstderselbe ließ die Vorstände der am Zuge be
theiligten Vereine den Direktor des Gesangvereins und
die Zugordner zu sich bescheiden und sprach denselben seine
hohe Zufriedenheit und seinen Dank sür die Ovation aus
Vom Bürgermeister und von der Deputation des Ge
meinderaths in Metz welche Sonnabend Abend an der
kaiserlichen Tafel theilnahmen sind dem Kaiser 2 Original
briefe des Kaisers Karl V als historisch denkwürdige Ur
kunden zum Geschenk mit dem Bemerken überreicht worden

daß dieselben die letzten Briefe feien welche ein früherer
deutscher Kaiser an die Stadt Metz gerichtet habe Der
Kaiser nahm beide Urkunden eingehend in Augenschein
und dankte huldvollst für die ihm dargebrachte Gabe
Bei dem am Abend bei dem Kaiser stattgehabten Thee
hatte Seine Majestät zu Ehren des Prinzen Ludwig von
Bayern der zum Chef des preußischen zweiten Nieder
schlesischen Infanterie Regiments Nr 47 ernannt worden
ist und in der Uniform dieses Regiments dem Theezirkel
beiwohnte die Uniform seines bayerischen Infanterie Re
giments angelegt Prinz Ludwig von Bayern hat heute
früh die Rückreise nach München angetreten der Kron
prinz gab demselben bis zum Bahnhofe das Geleite Mit
demselben Zuge haben anch General Feldmarschall Graf
Moltke und General Stichle Straßburg verlassen

Der Kaiser und die anderen anwesenden Fürstlichkeiten
wohnten Sonntag Vormittag 10 /z Uhr dem Gottesdienste
in der Neuen Kirche bei Der Pfarrer Leblois sprach
das Gebet der Pfarrer Hörter hielt die Predigt welcher
das Evangelium über den barmherzigen Samariter zu
Grunde gelegt war der Pfarrer Kopp sprach das Schluß
gebet und den Segen Beim Gebet erhob sich der Kaiser
und blieb bis zum Schlüsse desselben aufrecht stehen Der
Kaiser wurde auf der Fahrt zur Kirche wie bei der Rück
fahrt von der in den Straßen versammelten Volksmenge
mit lebhaften Zurufen begrüßt Die Abreise des Kron
prinzen nach Metz ist auf Montag früh 8 Uhr 20 Min
festgesetzt mit dem nämlichen Zuge begeben sich auch Prinz
Wilhelm und der Großherzog von Baden nach Metz
Prinz Albrecht trat bereits Sonntag Mittag die Reise
dahin an Der Kaiser ist mit der Frau Großherzogin
von Baden Sonntag Mittag 1 Uhr nach Baden Baden
abgereist nachdem Allerhöchstderselbe von dem Kronprinzen
dem Prinzen Wilhelm dem Statthalter Fürsten Hohen
lohe dem Staatssekretär v Hofmann und der Generalität
Abschied genommen hatte Dem Bürgermeister Back
drückte Se Majestät nochmals seine höchste Zufrieden
heit über den Empfang aus Auf dem Bahnhofe war
eine große Volksmenge versammelt welche Se Majestät
mit Enthusiasmus begrüßte Den Armen der Stadt
hat der Kaiser 3000 Mark und den Wohlthätigkeitsan
ftalten die Kaiserin 2000 Mark gespendet

Der Kaiser hat dem Statthalter Fürsten Hohenlohe
sein lebensgroßes Bildniß mit nachstehendem Schreiben
zugchen lassen

Ich habe bereits mündlich wiederholt Meine Befriedigung
über die warme und freundliche Aufnahme zu erkennen gegeben
welche mir und Ihrer Majestät der Kaiserin und Königin
Meiner Gemahlin bei dem diesmaligen Besuche der Reichs
lande insbesondere der Stadt Straßburg zu Theil geworden
ist Wenn Ich durch diese Wahrnehmung in der Ueberzeugung
bestärkt werde daß der innere Anschluß des Landes an das
deutsche Vaterland in stetigem Fortschreiten begriffen ist so kann
Ich davon den Gedanken nicht trennen daß zu einem solchen
Erfolge Ihre einsichtige Verwaltung als Statthalter der Reichs
lande trotz der Kürze der Zeit nicht unwesentlich beigetragen
hat In Würdigung dessen sowie zum Andenken an die Tage
Meines hiesigen Aufenthalts welche Mir in wohlthuender Er
innerung bleiben werden verleihe Ich Ihnen Mein Bildniß
in Lebensgröße welches Ich Ihnen hiermit zugehen lasse

Straßburg i E 18 September 1386
gez Wilhelm

An
Meinen Statthalter in Elsaß Lothringen

Fürsten von Hohenlohe
Zu Generalen der Infanterie bezw Kavallerie sind er

nannt worden die Herren v Wulffen v Wichmann v Boigts
Rhetz Friedrich Wilhelm Prinz zu Hohenlohe Jngelfingeu
v Los Prinz v Hessen und bei Rhein Leopold Fürst von
Hoheuzollern v Albedyll Graf v Wartensleben Karl Günther
Fürst v Schwarzburg Sondershauseii und v Alvensleben Die
Brigadekommandeure bezw Divisionsführer von Passow
v Hahnke v Koester v Gottberg Graf v Haefeler sind zu
General Lieutenant Prinz Ludwig v Bayern zum Chef des in
Straßburg garnisonirenden zweiten Niederschl Infanterie Re
giments ernannt worden

Der König von Sachsen ist am Sonnabend Nach
mittag 5 Uhr über Kehl von Straßburg abgereist

S M Kreuzerfregatte Gneisenau Kommandant
Kapitän zur See Valois ist am 18 September e in
Plymonth eingetroffen und beabsichtigt am 21 dess Mts
die Heimreise fortzusetzen

Cholerabulletin vom 13 Sept In Pest 2
Erkrankungen 1 Todesfall in Trieft 7 Erkrankungen 1

Todesfall in Jstrien 5 Erkrankungen und in Fiume ein
Erkrankungs und ein Todesfall

Die Eröffnung der 59 Naturforscher Versammlung
wurde am 18 d in Berlin in imposanter Weise vollzo
gen In dem Cirkus Renz der bis auf den letzten Platz
gefüllt war reihten sich Bank an Bank zwischen vier und
fünftausend Personen darunter auch die Damenwelt zahl
reich virtreten Geh Ralh Virchow hielt eine Ansprache
und Begrüßung die mit einem donnernden Hoch auf den
Kaiser schloß Der Kaiser die Kaiserin diese in eingehen
dem Schreiben sowie das kronprinzliche Paar haben ihr
Bedauern an der Theilnahme verhindert zu sein ausge
drückt An die kaiserlichen Majestäten wurde ein Begrü
ßungstelegramm beschlossen Unterstaatssekretär Lucanus
im Namen des abwesenden Kultusministers von dem er
ein Schreiben verlas Oberbürgermeister v Forckenbeck und
Rektor der Universität Kleinert bewillkommneten die Ver
sammlung Die Wahl für die nächstjährige Versammlung
fiel einer Einladung von Wiesbaden folgend auf diese
Stadt Geschäftsführer Fresenins und Pagenstccher Nach
einer längeren Pause ergriff Werner Siemens das Wort
zu einer Darstellung der Fortschritte der Naturwissenschaf
ten nach ihm spricht Dr Karl Bardeleben über Hand und
Fuß Die Versammlung nahm die Vorträge und Begrü
ßungen mit lebhaftestem Beifall entgegen

Das Hamburger Kriegsgericht hat sein Urtheil
gesprochen in Sachen derjenigen Landwehrmannschaf
ten welche im Juli d I von einer Dienstleistung aus
Stade mittels Dampfschiffes unter Kommando zurückkehrten
und eine das Leben des in seinem Civilverhältniß als
Konstabler in Hamburg angestellten Sergeanten Braun
bedrohende Haltung annahmen die während der Fahrt in
direkte Auflehnungen gegen den begleitenden Offizier und
gegen den Kapitän des Schiffes ausartete Wie verlautet
sind zwölf Angeklagte der Rädelsführer verurtheilt wor
den und zwar theils zu dreijähriger theils zu zehnjäh
riger Festungsstrafe Die Verurtheilten sind meistens Er
nährer zahlreicher Familien so daß die kaiserliche Gnade
wenn sie nach Lage des Falles Platz greifen kann großen
Kummer und tiefes Elend von den Frauen und Kindern
abwenden würde Möge dieses Vorkommniß das ein
herbes Schicksal über eine Reihe von Familien bringt
wiederum zur Warnung dienen

Testamentarische Wohlthaten Aus Speier
wird geschrieben Der Kommerzienrath Hetzel in Neu
stadt dem die Pfalz schon so viel verdankt hat in seinem
Testament unsere Stadt wie folgt bedacht Der Verein
zur Erbauung einer Gedächtnißkirche der Protestation von
1529 erhält 200,000 Mk das städtische Waisenhaus
50,000 Mk das neue Diakonissenhaus 10,000 Mk das
pfälzische Dienstbotenstift 20,000 Mk

Unter dem schmeichelhaften Titel Ehrlich
keit eines Minister Präsidenten versendet ein
römischer Korrespondent folgende Notiz Am letzten
Montag fuhr der ehemalige italienische Ministerpräsident
Cairoli mit dem Postzuge von Biella nach Mailand bei
ihm im Coupü saß die Gattin des Commendatore Astengo
Beide Reisende führten zufällig schwarzlederne Handtaschen
mit sich In Novara fand dann ein Waggonwechsel statt
Graf Cairoli ließ sich seine Handtasche von einem Con
ducteur in den neuen Waggon tragen In Mailand an
gekommen war Graf Cairoli nicht wenig überrascht als
er seine Handtasche mit Schmucksachen im Werthe von
vierzigtausend Lire angefüllt fand Er sah sogleich daß
hier eine Verwechslung mit der Madame Astengo statt
gefunden habe worauf er diese telegraphisch einlud sich
ihr Eigenthum abzuholen

Aus den Geschäftsverkehr
Ein köstlicher gesunder Erfrischungstrank ist kaltes

kohlens Wasser mit ca Aachener Magenbehagen v A Widtfeldt

kgl Klinisch stalten Kgl Augenklinik Magdeburgerstr, 10 11M
Für Privatkranke Steinweg 26 12 2 Uhr Kgl Chirurgische
Polikiin Magdeburgerstr, Vorm von 9 11 Uhr Für Privatbank
Wilhelmstraße 32 Borm von 8 10 Uhr und von 10 12 Uhr in der
Klinik Kgl Frauenklinik Magdeburgerstr, Borm von 8 9 Uhr
und Nachm von 3 4 Uhr Für Privatkranke Vorm von 11 12 Uhr
und Nachm von 3 4 Kgl medizini sche Poliklinik Mazde
burgerstr, Vormittags von 7 gz und Nachmittags von 12 l Uhr Für
Privatbank alte Promenade 22 Vormittags von 10 12 Uhr Kgl
Ohrenklinik Magdeburgerstr, täglich von 9 jll von 3 4 nur in
Ausnahinefällen Für Privatkrank Steinweg 25 Vorm von 10 1 Uhr
Nerve n Poliklinik in der medici u Klinik Schimmelstraße 7c
von 12 1 Uhr Kgl Klinik sür Nervenkranke Magdeburgerstr,
Mittwochs und Sonabends von 12 1 Uhr Nachm Für Privatbank
Friedlichst 10 Vormittags von 8 12 Kgl,Klinik fürZahn un
Mundkranke Alte Residenz täglich 8 Uhr Für Privatbank täglich
von 9j 4 Uhr Königstr 7 2te Etage

Postverei Ab 3 im Reichskanzler
Physikalisch technischer Club Vereinslokal Goldene Kette alter Markt Ab 8
K mistn iinnischer crcin Frohsinn Ab 8 im Cafe David
Hall icyclt EIiib Sitzung Vereins und Uebungsfahren 8j Uhr Abend

in Freibergs Garten
Hallcschcr Radsahrer Elnb Uebung im Hofjäger
Deutscher Privatbemuten Berein Ab 8 im Hoiel Heller gr Steinstraße
Stenograph Verein ach Stolze Ab 8 Sitzung und Uebungsab im Cafe David
iSesan verein SiiugerlreiS Ab S 10 Uebnngsstunde kl Klausftr 8
Wesansverei KrenndschastSbunS Ab 8 im Reichskanzler
Deutscher MSnner Gesangverein 3 11 Uhr im Restaurant zum Eiskeller
Gesangverein Wyrthc Ab 8 Uebungsstunde im Paradies
Kither Slnb Aivenrosc Ab j9 Uebuugsstunde in den Drei Schwänen
egel Slui Alter Schwede Ab 8t in Bölk s Restaurant
cgelratte Ab 8 im E Danneberg schen Restaurant

Großes Vergnüguugs Etablissement mit großem Saal 817
Quadratmtr Zuhörerraum und schönen Nebenräumen großem
über 2000 Personen fassenden Garten und Thierpark in welchem
sich u A 2 Lamas 2 Schaafe aus Westafrika Rehe
Antilopen Bären Wölfe Füchse Marder Ziebetkatzen Assen Papageien und viele Sorten Hühner be
finden empfiehlt sich dem verehrten Publikum und hiesigen
Vereinen zur fleißigen Benutzung

Täglich reiten für Kinder auf 1 Kameel und 5 Ponny s
Hochfeines Bier von W Rauchfuß und Bayerisch

täglich frisch Per Eilgut 5 Pfd 90 ISO IM Pfg
allerfeinste 130 Psg, Eier Mdl 70Pfa Schweizer
käse 60 80 Pfg Bei größerer Abnahme ent

sprechender Rabatt Aufträge franko Haus resp Bahnhof
II1111 Halle a S grohe Ulrichstrahe Nr 47vü Filialen in Berlin und Braunschweig

Halle a S
große Steinstraße

Nr 64 Nr 64Hoflieferanten

luck MvMsrvii vMM ollMioii8 ke ckM
Größtes Lager von Kleiderstoffen Nur solide Qualitäten
billigste Preise Specialität schwarze und farbige Seide
Schwarze wollene Cachmirs in 10 Qualitäten Bunte
gemusterte Kleiderstoffe großartig sortirt Mäntel für Da
men und Kinder Fortwährender Eingang von Neuheiten

Standesamt Halle a S
Meldung vom 18 September

Aufgeboten Der Sattler Johann Carl Hugo Stuckmanu
Kelluergasse 9 und Marie Auguste Minna Wegel Steg 4
Der Lieutenant a D Rentier Paul Hermann Heinrich von
Tungeln Martinsgasse 5 und Caroline Ernestine Elisa Mathilds
d Orville von Loewenelau Fleischergasse 26 Der Schuh
macher Heinrich Robert Ahrens Bärgasse 8undLouise Rofalie
Jda Brandt große Schloßgasse 4 Der Handarbeiter Michael
Opierzyiiski und Caroline Auguste Albrecht Giebichensteiu

Eheschließungen Der Kupferschmied Friedrich Gottlieb
Rothe und Helene Gehlhaar Herrenstraße 17 Der Schlosser
Carl Friedrich Louis Hattendorf große Steinstraße 73 und
Emilie Jda Brünner großer Schlamm 10 Der Gastwirth
Carl Louis Barth Sennewitz und Johanne Christiane Frie
derike Otto Bernburgerstraße 15 Der Portier Christoph
Sander Leipzigerstraße 56 und Alwine Clara Eichapfel Canena

Geboren Dem Drahtzieher Otto Spengler DiemitzeinS
Franz Max Reinhardt Dem Tischlermeister Hermann Schulde
Landwehrstraße 11 eine T Anna Rosa Des Zimmermann
Hermann Franke Kuhgasse 3 eine T Bertha Anna Olga
Dem Maurer Gustav Fiedler Wuchererstraße IS ein S Wil
helm Gustav Dem Arbeiter Julius Rasch großer Schlamms
ein S Paul Franz Dem Fabrikarbeiter Hermann Wöl
bing Oberglaucha 12 ein S Carl Franz Paul Dem Ge
schäftsreisenden Friedrich Gleißenring große Rittergssse 8 eine
T Auguste Alma Zwei uneheliche Söhne Eine unehe
liche Tochter

Gestorben Der Former Otto Carl Angermann 18 I
8 M 5 Tg Baderei 3 Des Handlungs Reifenden Heinrich
Schlöffe S 2 M 29 Tg, Schmiedstraße 6 Des Arbeiter
Hermann Böhnert T Auguste Clara 1 I 2 M 14 Tg
Fleischergasse 39 Des Maurer Hermann Gründler S Carl
1 I 7 M 1 Tg Diakonissenhaus Des Ober Telegraphen
assistent Christian Teller T Johanna Gertrud Frieda 1 I
1 M 22 Tg, Franckestraße 6 Des Handarbeiter Carl
Hennemann T 1 M 2 Tg Mühlberg 1 Des Arbeiter
Adolph Zehne T, Erdmuthe Anna 1 I 6 M 13 Tg kleiner
Sandberg 14 Des Kaufmann Wilhelm Friedland S 1 M
12 Tg alter Markt 25 Des Maurer Friedrich Kliuz S,
Robert Hermann 3 M 6 Tg Wcttinerstraße 30 Des
SchneidermeisterAdolph Jünemann T 10 Tg an der Halle 11
Des Maler Theodor Bernhardt T Sarah 5 M 6 Tg
Martinsberg 11 Ein unehelicher Sohn Eine uneheliche
Tochter

Im Laufe der vergangenen Woche verstürben an
Nephritis 2 Lungenentzündung 5 Lungenateleetasel Darm

katsrrh 10 Brechdurchfall 15 Masern 1 Schwäche 9 Bräun
husten 1 Schwindsucht 8 Hirnhautentzündung 1 Krämvfen 9
Diphteritis 2 Scharlach 1 Iltsrutus 8uMr 1 Magenkrebs 1
Luftröhrenentzündung 1 Tyvhoid 1 Wirbelsäulen Fractur 1
Selbstmord 3 Summa 73 Hierunter befinden sich 7 in
hiesigen Krankenhäusern verstorbene Ortsfremde

Wohlthätigkeit
In der Kollektenbüchse der Marienkirche fanden sich 3

Mark für einen armen Kranken 10 Mark von einer leiden
den Abendmahlsgenossin 5 Mk für einen würdigen Kranken
der Mariengemeinde 5 Mk für den Kirchbauverein Mit
herzlichem Dank sollen diese Gaben ihre Verwendung finden

Luc 10 37 v Förster
Abgang nnd Ankunft

der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle
Nach MagSeburg 7 19 B 9 51 V

10,55 V sbisKöthenZ 11 31V
1 24 N 3 10 N 5 50 N S,33 A
10 30 A 12 S A stis KöthenZ

Nach Leimig H4 20 fr 7 30 V
Z8 25 V 10,15 V 11,30 V
1 40 N U,20 N 5,8 NM 15A 7 1d A 9,5 A 10 47 A
11,0 A 3 2 fr

Nach Halbrrftadt 7,40V 11,35 V
3,5 N 6 0 A 9 25 A stisHalberftadtZ

Nach Kassel 5,10 V 7 45 V bis
Eisleben 9,0 V 11,43V 12,50
M bis Eisleben 2 0 N 5,50 A
fbis EichenbergZ 9 30 Abends fbis
Nordhausens 10,37 A

Nach Torau 7,57 V 1,33 N 7 24
A stis Finsterwaldes

Nach Thüringen 5,40 fr 7 45 V
10 15 V 11 36 V 2,5 N
3,20 N bis Weißenfels 5 29 N
6 5 A 9 40 A fbis Erfurt
11 3 A Sonn u Festtags
7 5 V bis Kösen

Nach Berlin 4,35 fr 7 25 V
9 18 V 11 0 V 2 0 N 5,39 N

6,0 A 8,40 A bis Bitterfeld
9 15 A

bedeutet Schnellzug

Von Magdeburg 7 21 V 8 52
fv KöthenZ 10 2 V 1 26 N ,Z
N 6,56 A 8,58 A 10 41 F
2 45 fr

Von Leipzig 5,52 V 7 9
88,42 V 9,43 V Z11 7 S
11 28 V 1,12 N 2,51 N tzi

N 5,31 N Z7 37 A 8 23 l
8,53 A 10,27 A 11,53 A

Von,Halberstadt 7,5 V von Kön
nern, 8 7 V von Halberstadt
10,5 1,16 M 4 55 N 8 50 Ä

Von ilassel 6 55 V sV Nordhau
7 14 V 10 5 V Iv Eichend

12,30 M v Eisleben 1,13 M
5,13 N 8 0 A von Eislebeii
8,55 A 10,35 V

Bon Zoran 7,4 V j on Finster
waldeZ 1 6 N 7,9 A

Von Thnringeu 4 28 fr 7,7
9,13 V 10 38 V 1,9 2,45
N Weißenselss 5 15 N 5 31
N 8 3 A 9,N 10,5 A
Sonn n Festtags 10,12 A
v Kösen

Von Berlin 8 20 B i Bitter
feldZ 10 3 V 11 31 2 50
N svon Bitterfelds 5,44 N 5 23
S S 0 A 10,53 A 4,21

Z bedeutet Lokalzua

Abgang und Ankunft der Privat Personenhofte
Posthof Halle

Nach TchaWdt 5,45 V 3,0 N Von Schafstäm 8,35 V 5
Nach Salzmiinde 6 0 V 3 0 N Bon Saizmiinse 10,0 V 7 3

Matvl IN
Repertoire vom 21 September bis 25 September

Dienstag den 21 September
Neues Theater Loheimrin
Altes Theater Der Seekadet

Mittwoch den 22 September
Neues Theater Die bezähmte Widerspästige
Altes Theater Der Seekadet

Donnerstag den 23 September
Neues Theater Die Afrikanerin
Altes Theater Das Paradies

Freitag den 24 September
Neues Theater Der Rattenfänger von Hameln
Altes Theater In den Strudel

Sonnabend den 25 September
Neues Theater Die weiße Dame
Altes Theater Der Seekadet



Im Namen des Königs
I der Strafsache

gegen die verehelichte Zl riv 8 mSvr geb Nanmauu aus Halle a S
wegen Beleidigung hat das Königlich Schöffengericht zu Halle a S in der Sitzung
vom 30 August 1886 an welcher Theil genommen haben

1 Zacke Amtsgerichtsrath
als Vorsitzender

2 Camp Ziegeleibesitzer
3 Mesiuger Obersteiger

als Schöffen
Schraepler Polizei Sekretär

als Beamter der Staatsanwaltschaft
Nötel Referendar

als Gerichtsschreiber
für Recht erkannt Die Angeklagte verehelichte Schmied Marie Auguste Sauher
geboren am 9 April 1851 evangelisch ist der öffentlichen Beleidigung schuldig und des
halb mit einer Geldstrafe von 15 fünfzehn Mark event 3 Tagen Gefängniß unter
Auferlegung der Kosten zu bestrafen Zugleich wird dem Beleidigten Polizei Sergeanten
Beyer aus Halle a S die Befugniß zugesprochen die Verurtheilung auf Kosten der
Angeklagten durch das Hallesche Tageblatt binnen 14 Tagen nach Zustellung des Er
kenntnisses zu veröffentlichen

kür
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Hauptgewinn svvvv Mk W
Ziehung den 1 November

nnd folgende Tage
K

sind in der Expedition d Bl zu haben
Mecklenburger Spickaal
Feinsten ger Nheinlachs
Aecht Teltower Rübchen
Neuen Magdeb Sauerkohl
Frische Pfirsiche
Prima Astrachaner Caviar
Neue Sardinen K l huile
Aal in Gel6e empfing

Zr Min v U VIrickstr Lcke

V GeltAivIe gr Miirkerftraße z
empfiehlt bei Bedarf von Ausstatlungen und einzelnen Stücken ihr großes Lager nur

selbstgefertigter

Möbel und Polsterwaaren
zum allerbilligsten Preise Bestellungen werden prompt und billigst ausgeführt

in eigenen Werkstätten

von nur jungen
zarten Schweinen empfiehlt

IV Leipzigerstr VT
Die Grube
4Ivwor Verein

am Bahnhof H II empfiehlt dem
geehrten Publikum ihre

Dieselbe übernimmt jederzeit Liefe
rungen ins Haus

Bestellungen sind aufzugeben
4O z

SV
S p

xr IS ZI lIivIlM S8V S I
7 z

Hobeldank chrandstock Copierpresse Kano
nenofen Waschkefs Fenst vk Lanrentiusstr 17

Wegen Wegzug Möbel S Bett
stellen mit Matratzen Küchengeräthe
n s w sofort zu verkaufen Näheres
in der Exped d Bl

ZS,5W Mark
I sichere Hypothek pupillarische
Sicherheit zum 1 Oktober zu eedi
ren gewünscht Offerten unter

Al 8ISV bef r hier
Eine Hamburger Cigarrenfabrik

die nur hervorragende Qualitäten liefert
sucht für Halle und Umgebung einen
bestempfohlenen gewandten Vertreter für
feine Privatkundschaft Gefl Offerten
unter 4801 Ceutr Annoncen Bureau IVil

Hamburg
Gesucht wird ein energischer Former

meister Maschinenfabrik u Eisengießerei

t li ErfurtEin älteres gut empfohlenes u gewissen
Haftes Kindermädchen wird zum baldigen
Antritt gesucht Poststrasze IS II
I Köchinnen Stuben Haus und Kin

dermädchen erhalten Stellen durch

riv k i Kvrgr Ulrichstraße 4 im Neuen Theater

Eine geübte Schneiderin n junge
Mädchen zum Lerne werden gesucht

Bärgaffe I S

Möbel Mmk und Magazin
von

Martinsberg 8 Part
3 große Zimmer passend für Bureaux
ofort oder für später zu vermiethen

Besichtigung von S S Uhr
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Ssit 1L76
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vs sss 6 IVivi ttoMserant
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Königftrahe 3

empfiehlt vom i Oktober üb in Vi u Vs Portionen
Bitte um vorherige Anmeldungen zum Abonnement

2 schön möbl Wohnungen 1 Oktober zu
vermiethen Markt 24 3 Tr
Die Theater Bureaux
befinden sich von jetzt an in den Par
terreräumen des
tvrsi Eingang von der Promenade
über die Hauptterraffe

Abonnements Anmeldungen werden
daselbst jeden Wochentag in den Nach
mittagsstunden von 4 6 Uhr ent
gegengenommen

Halle den IS September 188
vie virMoii lw UMIMvrk

In den nächsten Tagen beginne ich in
Halle einen Kursus sür Sprachleidende
Methode auch bei den Leidenden erfolgreich
welche bereits Anstalten ohne Erfolg besucht
Prospekte gratis I rv tinx Sprachleh
rer für Sprachkranke Berlin Wilhelms
straße 5a I

Taus ende
die an Blasen und Nierenkrankheiten
auch Stein Striktur Bettnässen und Blut

harnen sowie Geschlechts und Frauen
krankheiten auch Jmpot Schwächungen
zc, selbst in den verzweifeltsten Fällen ge
litten wurden in kurzer Zeit vollständig ge
heilt Prospekt gratis Brieflich sich zu
wenden an k O S Specialarzt
Klinik Margarethenthal Binningen Basel
Schweiz

Freitag Rachmittag eine silberne
T chenuhr in der Saalschloftbrane
rei Giebichenstein

1 IV

General Versainmluna
des Orchester Musik Vereins

Sonnabend den SS Sept Abends Vz Uhr im Hotel zum Kronprinzen
Die Tagesordnung liegt bei II rnAraSt Barfüßerstr 19 zur Ansicht aus
Meldungen zu dem darauf folgenden Abendessen a Couvert 1,50 /6 werde von

den Mitgliedern denen die besondere Einladungsliste etwa aus Versehen nicht zugehen
sollte im Hotel zum Kronprinz entgegengen ommen

MMver sr UsSstvr Usrem
Donnerstag den ÄS September

33 Stiftungsfest im Neuen Theater
bestehend aus

und
Dtt Mitglieder nebst Familie werden hierdurch freundlichst eingeladen

I tücht Mädchen sucht Stelle in
Restauration Breitestratze S II

Thlr in der We tinerstr l Okt
zu vermietheu Näh i d Exped

Freundl Wohn 2 St K K 75 Thlr
vermiethet Schülcrshof 13 I am Markt

Mitgliedskarte sind vorzuzeigen
Fremde sowie schulpflichtige Kinder haben keinen Zutritt

Anfang 8 Uhr I i

Freundl Wohnung Entree 2 St K K
Zubehör 1 Okt zu verm Mühlgraben 2e

Verhältnisse halber ist eine Woh
nung von 4 Zimmern und Zubehör
in der gr Ulrichstr per I Oktober
für SSO Mk event auch etwas bil
liger zu vermiethen Näheres

SS

Wohnung
3 St 2 K nebst Znbeh zum 1 Oktober
oder später zu beziehen

Charlotteustrafze II II
Eine Souterrain Wohnung zum 1 Okt

zu vermiethen Albrechtstraße 27
S Stube K

vermiethen
K n Zubehör zu

Beefeuerstratze 4

Vvrivrvi
Un Cigarreu Etuis ist am Sonntage

ans dem Wege nach dem Weinberge verlo
ren gegangen Gegen sehr gute Belohnung
abzugeben Schwetschkestraße 1 links

Sonntag Abend in der Schmeer
strafze oder deren Nähe ein

Granadarmband
verloren Gegen gnte Belohnung
abzugeben bei Hgr Märkerstratze 7

Todes Anzeige
Allen Verwandten und Bekannten hiermit

zur Nachricht daß uns vergangene Nacht
unser kleiner durch den Tod
entrissen wurde

livllt Polizeisergeant
nebst Familie

IVitllli
Für die vielen so überaus wohl

thuenden Beweise der Liebe und
Theilnahme bei dem schweren Schick
salsschlage der mein Haus betroffen
sage meinen tiefgefühltesten Dank

Weimar 17 Sept 1886
Dr m6Ü IVill I rav

Für de redaktionellen uud J ,erateMe l verautwortltch Julius Muuckelt in Halle Plötz lSe Buchdruckeret M Nietschmanul w Lalle
Expeditwn des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

Hierzu 1 Beilage
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